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359/J 

der .~bg~ Kap s r e i t er, Dro Mal eta , Ing. S e h U In Y ur.d 
Genossen· 

an.~ie BUndesrBgierung, 

betr~ffend Massnar.Jllen im Staatshe.u3ha1:t~ 

-~-,-.-.-

Die zum Zwqcke der neuerlichen Sanierung des BUdgets durchjefiihrt8n 

Massna.hmenbestan.d~n aUsschliesslich in einer Erhöhung der Einnahmen durch 

Steuern, Gebiiliren und . Tarife, während auf der Ausgabenseite sogar zusätz-
< 

. liche sehr wesentliche Erhöhungen, ab.aJ:' keine konkreten lIIa~~ilahmen zu Ein-

sparungen und Rationnliaierungell der Staatswirtschaft. bekanntgemacht wurden~ 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher an die ~urtdesregierung 
,. 

das Ersllohen,.el1emöglichst ponitive Erklärungen abzugeben. auf welcha Weise 

eine Vereinfachlmg der Verwal~ ung und eine strengere· Kontrolle aller .I.us-· 

ga.ben in i~ussicht gen.ommen ist" Sie weisen insbesondere auf die gleichzeitig 

eingebrachten lu"ifrigen hin, welche die Gebarung der verstaatlichten Unter -

nehmungen, eiie Verrechnung der Subventionen und die-Ven6ndunJ der Schilling-. 

erlÖse i;J.US den Hilfsfonds betreffen, na~hdem~uch diese Fes_tsliellungen eine 

w~nentliche Grundlage fi'ir alle weiteren 'tlberlegungen und Reorganisationspläne 

darstellen werden. 

-.-.-.-.-
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